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Neues über Avenionia NICOLAS 1882
(Prosobranchia: H ydrobiidae).

Von

Hans D. Boeters, & Ton de W inter,
München, Renkum.

Mit 10 Abbildungen.

Während zweier Exkursionen der „Biospeleo-werkgroep van de Nederlandse 
Vereniging voor Grot en Karst-onderzoek“ sammelte de W inter am 7. Juni und 
4. Oktober 1981 mehrere lebende Tiere von A venionia b rev is roberti. A venionia b re- 
vis stellt noch immer eine selten gesammelte Schnecke dar, von der auch bisher noch 
nie die Verhältnisse am weiblichen Genitaltrakt beschrieben wurden. Die mit diesem 
neuen belgischen Fund gemachten Erkenntnisse waren Anstoß, die seit 1967 von 
Boeters gesammelten Beobachtungen hinzuzufügen und in dieser Arbeit zu veröf­
fentlichen.

(1) A n a t o m i s c h e Da t e n .

U n t e r s u c h t e s  Ma t e r i a l :
(a) A venionia b rev is b rev is (Draparnaud 1805): Frankreich, Ain, periodische 

Quelle des Baches rechts der Straße von Tres-Charavu nach Vaux-St.-Sulpice, den die 
Straße von Vaux-St.-Sulpice nach Hauteville-Lompnes am Ortsausgang von Vaux- 
St.-Sulpice überquert; Boeters leg. 15. IX. 68 (Boe 182: 1 d).

(b) A venionia b revis bou rgu igna ti (Locard 1884), Topotypen: Frankreich, 
Aube, Courtenot, Schachtbrunnen nördlich der Bahn am Schrankenwärterhäuschen; 
Boeters leg. 19. V 71 (Boe 389: 2 8 und 2 $).

(c) A venionia b rev is rob er ti (Boeters 1967): Belgien, Namur, Fustin, Resur­
gence Lucienne; der Höhleneingang befindet sich hoch oben und nur mit Kletteraus­
rüstung erreichbar in einem Eisenbahntunnel einer Eisenbahnunterführung in Lustin; 
de W inter leg. 7. VI. und 4. X. 81 (Boe 1052: 5 8  und 1 9 ; de W inter 3 d ) .

We i b l i c h e r  T r a k t :  Die Tiere von brev is bou rgu igna ti und b rev is rob er ti zei­
gen übereinstimmend 2 Receptaculi (rs 1 und rs 2 nach Radoman 1966: 248 F. 6). 
Eine Bursa fehlt.

Pe n i s :  Das männliche Kopulationsorgan wird bei b rev is b revis, b rev is  b ou rgu ­
ignati und brevis rob erti vom eigentlichen Penis und einem Anhang gebildet, wobei 
der Anhang bei allen drei Taxa übereinstimmend vier Papillen tragen kann. Die Papil­
len von b rev is bou rgu igna ti und brev is rob erti lassen sich einander zuordnen, wäh­
rend sich die von brev is b rev is  denen der beiden genannten Taxa nicht zuordnen las­
sen.
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Von A. b rev is rob erti lag am meisten Alkoholmaterial vor, so daß hier auch ein 
Eindruck von der Variabilität gewonnen wurde, die beträchtlich ist. Zwei der vier Pa­
pillen können fehlen. Der Penisanhang kann unterschiedlich lang ausgebildet sein, so 
daß auch der Abstand der Papillen zueinander unterschiedlich groß sein kann. Bei 
männlichen Kopulationsorganen mit vier Papillen scheint ein brauchbares Unter­
scheidungsmerkmal zwischen b rev is rob erti und brev is bou rgu igna ti darin zu beste­
hen, daß bei brev is rob er ti eine der Papillen auf einem deutlich ausgebildeten fingerar­
tigen Vorsprung des Penisanhangs thront (Pfeil in Abb. 5-6).

(2) R a n g  der  Ta xa .

Nach üblichen praktikablen Artkriterien zu urteilen, könnte man A. b rev is brevis 
als selbständige Art A. bou rgu igna ti mit den Unterarten bou rgu igna ti und rob erti ge­
genüberstellen. Ein derartiger Schluß wäre jedoch verfrüht, solange man nicht mehr 
über die Variabilität bzw. Konstanz der festgestellten Unterscheidungsmerkmale und 
über geographische Grenzen der drei Taxa weiß.

Abb. 1-9. — 1) Weiblicher Genitaltrakt: A. b revis ro b er ti, Lustin (Boe 1052). Die Wandung 
des Eingeweidesacks ist von der Schnittlinie S bis zum Darm entfernt; rsl und rs2 sind zwei Re- 
ceptaculi. — 2-9) Männliche Kopulationsorgane. 2) brev is b rev is , zwi. Tres-Charavu u. Vaux- 
St.-Sulpice (Boe 182), gestreckt; 3-4) brev is b ou rgu igna ti, Courtenot (Boe 389), Ruhelage; 5-9) 
brevis rob er ti, Lustin (Boe 1052), 5-6: Ruhelage, 7-9: gestreckt; Abb. 9 zeigt ein Kopulations­
organ mit nur zwei warzenartigen Strukturen statt vier. — Sämtliche Abbildungen 60 1.
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Die systematische Selbständigkeit von A. b rev is rob erti wird durch die vorliegen­
den Untersuchungen weiter gesichert. Die von R egteren A ltena (1946: 46 F. a-b) 
gegebene Penisabbildung läßt sich so interpretieren, daß auch er die größte Papille 
und den fingerartigen Vorsprung beobachtete, während ihm die beiden weiteren Pa­
pillen entgingen, da ihm lediglich ein rekonservierter Topotypus vorlag, oder daß das 
untersuchte Tier tatsächlich nur zwei Papillen besaß.

(3) I d e n t i f i z i e r u n g  von Bithinella d ep ereti Nicolas 1891.

Die von N icolas gegebene Originalzeichnung läßt verschiedene Deutungen zu 
(vgl. N icolas 1892: T. F. 21; das Separatum erschien bereits 1891). Im Rijksmuseum 
van Natuurlijke Historie/Leiden befindet sich nun ein die Originalbeschreibung ent­
haltendes Separatum, das für Bithinella d ep ereti und alle anderen NicoLAS-Taxa mit 
Fotos versehen ist, die den Eindruck erwecken, daß sie Syntypen abbilden. Alle drei 
Fotos für Bithinella d ep ereti stellen A venionia b rev is b eren gu ier i dar. Diese Identifi­
zierung wird auch durch eine Serie von A. brevis b eren gu ier i im Senckenberg-Mu- 
seum gestützt, die vom d ep er e ti-O riginalfundort stammt: ,,Fontaine de Angles, très 
commune et des plus répandues dans les surjeons.“ Es handelt sich um noch heute exi­
stierende Quellen in einem Grundstück namens „Pont Martin“ , das am Fuße des 
Rhone-Steilufers gegenüber Avignon liegt und von einem Bambushain beschattet 
wird. Möglicherweise läßt sich dort noch heute A. b rev is b eren gu ier i lebend sam­
meln; zwei Versuche dazu in Brunnen in Avignon lieferten nur leere Gehäuse von 
A venionia  bzw. Moitessieria.

(4) Bythin ella  abb rev ia ta  sensu A dam.

A dam (1940: 4 F. 3a) gibt als einzigen belgischen Fundort von B ythin ella  a bb re­
via ta  (Michaud 1831) „La Lomme à Eprave, à sa sortie des grottes“ an. Es handelt 
sich bei dem Fundort um den Karstaustritt eines unterirdischen Lommearmes links 
der Lomme zwischen Eprave und Rochefort. Dieser Karstaustritt führte bei einem 
Besuch während der 1981 in Dinant stattfindenden DMG-Tagung etwa genau soviel 
Wasser wie die unmittelbar vorbeifließende Lomme. Eine Bythinella  ließ sich dort 
nicht sammeln. Die fotographische Abbildung A dams zeigt auch deutlich ein A ve- 
nionia-G eh'iuse und kein Gehäuse mit einem für Byth in ella  typisch schief und abge­
flacht aufsitzenden Apex. Damit ergibt sich ein weiterer Fundort für A. b rev is rob erti 
in Belgien, während B ythin ella  abb rev ia ta  für die belgische Fauna zu streichen ist.

(5) V e r b r e i t u n g .

A. b rev is ist bisher mit Sicherheit aus Frankreich, Belgien, den Niederlanden und 
Deutschland bekannt geworden. Für die einzelnen Unterarten lassen sich folgende 
mutmaßlichen Verbreitungsgebiete umreißen:
A. b rev is b eren gu ier i: Rhône-Bassin südlich Lyon.
A. b rev is b ou rgu igna ti: Département Aube.
A. b rev is b rev is: Vom Jura im Osten bis zur Côte-d’Or

im Westen bis Lyon im Süden.
A. b rev is rob erti: Belgien, Niederlande und Deutschland;

kommt sicherlich auch in Luxemburg vor.
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Abb. 10. Verbreitungskarte.

F u n d o r t k a t a l o g .
(1) Rezent:

Frankreich:
EP 84 Aube, Verrières (Seine-Genist) (Locard 1893: 82 ,,lep ta“ , Foto Boeters 1967: 160 
F. 10). —  EP 93 Aube, Brunnen in Courtenot (Locard 1884: 65 „ b ou rgu ign a ti“ ; Boeters 
1967:162 und 1969: 138; Boe 145 und 389). — FJ 46 Vaucluse, Brunnen in Avignon (Bourgui- 
gnat 1882: 1 -8 ,,b eren gu ier i“ und „ l o c a r d i a n a Nicolas 1882: 159-168 ,,fa b r i“ und ,,va y s-  
s ier i“ und 1892: 44-46; Boeters 1969: 138; Boe 183); Gard, Fontaine des Angles (Nicolas 
1892: 44 F. 21 , ,d ep e r e t i“). — FK 11 Ardèche, gefaßte Quelle an der D 217 westl. vor Labasti- 
de-de-Virac (Boe 665). —  FL 38 Rhône, Abfluß unter einer Grundstücksmauer westl. Anse 
(Boe 268). —  FL 46 Rhône, St.-Fons (Rhöne-Genist) (Locard 1880: 942 T. 3 F. 42 ,,sp.“ ; ein 
Vergleich mit Boeters 1967: 160 F. 5 zeigt, daß es sich um A venionia  handelt; unsicher ob auch 
Locard 1880: 946 T. 3 F. 41 ,,sp.“). — FM 84 Jura, St.-Amour (Besancon-Genist) (Coutagne 
1893: 358 „alpestris“ ; Locard 1893: 84 ,,jurana“ , Foto Boeters 1967: 160 F. 4); Jura, Besan-
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con-Quelle bei St.-Amour (Boe 375). — FN 39 Côte-d’Or, Source de Recey (Boe 392 ex G eis- 
sert). — FN 54 Côte-d’Or, Quelle bei Mirande (Boeters 1967: 159 F. 5; Boe 150). — GL 09 
Ain, Quelle in Vaux-St.-Sulpice (Coutagne 1893: 356 ,,b u lim o id ea“ ; Boeters 1970: 119 F. 1; 
Boe 182). —  GM 19 Jura, Source des Planches bei Arbois (Boe 413 ex G eissert 1 Ex., zu bestä­
tigen). — KS 77 Jura, Source de l’Ain (Ain-Genist) (Paladilhe 1870: 209 ,,b u lim o id ea “ ; vgl. 
Boeters 1968: 760). — LT 04 Doubs, Source du Cusancin bei Cusance (Boe 411 ex G eissert 1 
Ex., zu bestätigen).

Belgien:
FR 38 Namur, Lustin, Resurgence Lucienne (Boe 1052, de W inter, RNHL). — FR 55 Namur, 
,,La Lomme à Eprave, à sa sortie des grottes“ (Adam 1940: 4F. 3a , ,a b b rev ia ta “ ; es handelt sich 
um den Karstaustritt eines unterirdischen Lommearmes links der Lomme zwischen Eprave und 
Rochefort). — FS 82 Liège, 2 Brunnen in Hermalle-sous-Argenteau (Leruth 1939: 422 ,,bou r- 
gu ign a ti“ , Foto C. R. Boettger 1939: T. F. 2).

Niederlande:
FS 83 Limburg, Maastricht (Jeeker-Genist) (Venmans 1943a: 84 ,,b ou rgu ign a ti“ , 1943b: 64 und 
1943c: 256); Limburg, Brunnen in Lombok (Regteren A ltena 1946: 45 „bou rgu igna ti“ ; 
V enmans 1947: 2, Foto Boeters 1967: 160 F. 11-12)

Deutschland:
LA 10 Rheinland-Pfalz, Quelle bei Rehlingen (Boeters 1969: 136; Boe 219 und 1049). — LV 19 
Rheinland-Pfalz, Quelltrog links der Straße von Wehr nach Palzem (Boe 1050).

(2) Subrezent

XT 86 Frankreich, Maine-et-Loire, Verger (Germain in Denizot 1914: 104 „d en iz o ti“ ; viel­
leicht besteht ein Zusammenhang über das Loire-Grundwasser mit der von A dam angegebenen 
Fundgegend „Nièvre“)

(3) Ungenaue und fragliche Fundortangaben

„span. O-Pyren.“ (S.G.A. J aeckel 1967: 94 „sp.“ , fraglich). — „Nièvre“ (A dam 1940:3 F. 3b 
,,a bb rev ia ta“). — „Jura“ (Draparnaud 1805: 38 ,,b r ev is“ ). — „Frankfurt/M“ (S. H. Jaek- 
kel 1953: 155 „ b ou rgu ign a ti“ , fraglich). — „Grundwasser von Helgoland“ (S. H. J aeckel 
1953: 156 „bou rgu ign a ti“ , fraglich).
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